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Parking

Bildbeschreibung1)

Eine moderne Architekturfotografie, die den Eingang zu einem Parkhaus mit umliegenden Gebäuden
und einer vorbeigehenden Person zeigt.

Analyse1)

Diese Fotografie fängt eine moderne architektonische Komposition in einer städtischen Umgebung ein.
Eine Glas- und Metallstruktur mit der Aufschrift quot;Parkhaus am Rathausquot; dominiert den Vorder-
grund. Ihre transparenten Wände reflektieren die umliegenden Gebäude und den Himmel und erzeugen
so einen vielschichtigen und fast surrealen Effekt. Die scharfen Winkel der Struktur stehen im Kontrast
zu den traditionelleren Türmen einer fernen Kathedrale und stellen auf subtile Weise Alt und Neu neben-
einander. Das starke Sonnenlicht wirft lange, geometrische Schatten über das Steinpflaster, was Tiefe
und visuelles Interesse verleiht. Eine einzelne Person geht auf dem Bürgersteig entlang und vermittelt
ein Gefühl von Größe und menschlicher Präsenz in der Stadtlandschaft. Der Gesamtton ist von schlich-
ter Schönheit geprägt, die saubere Linien, Reflexionen und das Zusammenspiel von Licht und Schatten
betont.
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003415 - Parking

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 03/2015 04/2015 07/2015

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 5562 px 5562 px 16

Verhältnis ca. 1 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Parken

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A modern architectural photograph showcasing the entrance to a parking garage, with surrounding buildings and a person walking by.
    
    
      Eine moderne Architekturfotografie, die den Eingang zu einem Parkhaus mit umliegenden Gebäuden und einer vorbeigehenden Person zeigt.
    
    
      This photograph captures a modern architectural composition in an urban setting. A glass and metal structure, labeled "Parkhaus am Rathaus", dominates the foreground, its transparent walls reflecting the surrounding buildings and sky, creating a layered and almost surreal effect. The sharp angles of the structure contrast with the more traditional spires of a distant cathedral, subtly juxtaposing old and new. The strong sunlight casts long, geometric shadows across the stone pavement, adding depth and visual interest. A lone figure walks along the sidewalk, providing a sense of scale and human presence within the urban landscape. The overall tone is one of stark beauty, emphasizing clean lines, reflection, and the interplay of light and shadow.
    
    
      Diese Fotografie fängt eine moderne architektonische Komposition in einer städtischen Umgebung ein. Eine Glas- und Metallstruktur mit der Aufschrift "Parkhaus am Rathaus" dominiert den Vordergrund. Ihre transparenten Wände reflektieren die umliegenden Gebäude und den Himmel und erzeugen so einen vielschichtigen und fast surrealen Effekt. Die scharfen Winkel der Struktur stehen im Kontrast zu den traditionelleren Türmen einer fernen Kathedrale und stellen auf subtile Weise Alt und Neu nebeneinander. Das starke Sonnenlicht wirft lange, geometrische Schatten über das Steinpflaster, was Tiefe und visuelles Interesse verleiht. Eine einzelne Person geht auf dem Bürgersteig entlang und vermittelt ein Gefühl von Größe und menschlicher Präsenz in der Stadtlandschaft. Der Gesamtton ist von schlichter Schönheit geprägt, die saubere Linien, Reflexionen und das Zusammenspiel von Licht und Schatten betont.
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